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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Unfallflucht

Am 31.12.2025 wurde der Polizei in Köthen eine mögliche Unfallflucht gemeldet. Am Unfallort in Köthen, Dr.-Krause-Str.
angekommen, stellte sich der Sachverhalt wie folgt dar. Die Nutzerin eines PKW-Renault hatte diesen am 30.12.2025/ 20:30
Uhr ordnungsgemäß abgeparkt. Als sie dann am 31.12.2025 gegen 11:00 Uhr zum PKW zurückkam, stellte sie fest, dass der
Außenspiegel der Fahrerseite überbogen war und sich am Fahrzeug auf der Fahrerseite frische Lackkratzer befanden.
Aufgrund vorliegenden Spurenbildes ist davon auszugehen, dass ein bisher Unbekannter Fahrzeugführer mit seinem
Fahrzeug gegen den abgeparkten PKW gestoßen ist, entsprechend Sachschaden verursachte und sich in der Folge unerlaubt
von der Unfallstelle entfernt hat. Der Schaden beläuft sich auf ca. 2000 Euro, die Polizei hat den Unfall aufgenommen.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Am 31.12.2025 kam es gegen 11:55 Uhr in der Ortslage Brehna, Hallesche Straße zu einem Zusammenstoß zweier
Fahrzeuge. Der 45jährige Fahrzeugführer eines Daimlerchrysler hielt am Fahrbahnrand an und schaltete Warnblinklicht ein.
Die hinter ihm fahrende 31jährige Fahrzeugführerin eines Daimler-Benz bremste aufgrund dessen ab und wollte dann an
dem am Straßenrand stehenden PKW vorbeifahren. Dieser fuhr jedoch dann unverhofft und ohne auf den folgenden Verkehr
zu achten, wieder los, so dass die Fahrzeugführerin zur Verhinderung eines Zusammenstoßes ihr Fahrzeug bis zum Stillstand
abbremsen musste. Der hinter ihr fahrende 46jährige Fahrzeugführer eines PKW Kia konnte aufgrund Winterglätte sein
Fahrzeug nicht mehr rechtzeitig stoppen und stieß so auf das vor ihm inzwischen stehende Fahrzeug und verursachte
Sachschaden. Die Polizei nahm den Unfall vor Ort auf und leitete Ordnungswidrigkeitenverfahren gegen zwei der drei
beteiligten Fahrzeugführer ein. Es entstand Sachschaden in Höhe von 2000 Euro.

Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr

Unbekannte hatten in der Silvesternacht in Köthen, Lachsfang, eine Steinkugel auf die Fahrbahn gelegt, so dass eine
Gefährdung des Straßenverkehrs gegeben war. Diese Steinkugel hatten die Unbekannten zuvor vom Holzmarkt entfernt.
Dort dient diese Steinkugel der Absperrung des Platzes. Sie wurde von der Polizei wieder an den Ursprungsort verlegt, ein
Verfahren gegen Unbekannt ist eingeleitet worden.

Trunkenheit im Straßenverkehr



Am 01.01.2026 wurde gegen 08:10 Uhr in der Ortslage Aken, Emilie-Winkelmann-Straße ein 24jähriger Radfahrer
angehalten, welcher durch seine Fahrweise aufgefallen war. Eine Atemalkoholkontrolle ergab einen Wert von 1,76 Promille,
weshalb sich eine Blutprobenentnahme im Klinikum Köthen notwendig machte. Im Anschluss wurde ihm die Weiterfahrt
untersagt und ein Strafverfahren gegen ihn eingeleitet.

Kriminalitätslage

Sachbeschädigung

Am 31.12.2025 wurde der Polizei in Zerbst eine Sachbeschädigung einer Glasschiebetür eines Geschäftes in Zerbst,
Jütrichauer Straße gemeldet. Unbekannte hatten in der Nacht vom 30.12.2025 auf den 31.12.2025 mit einem Stein gegen
diese Schiebetür geworfen. Hierbei wurde die äußere Verglasung beschädigt. Die Verschlußsicherheit des Objektes war
weiterhin gegeben, es entstand ein Sachschaden von ca. 1000 Euro. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Sachbeschädigung an einem PKW

Am 31.12.2025 wurde in den Morgenstunden der Polizei eine Sachbeschädigung an einem PKW in Köthen, Eduard-Thiele-
Weg gemeldet. Unbekannte hatten hier die Kennzeichenhalterung abgerissen, das Kennzeichen lag neben dem Fahrzeug.
Die Polizei hat das Verfahren eingeleitet.

Sachbeschädigung an einem PKW

In Jeßnitz, Bärgasse, kam es am 31.12.2025 zwischen 02:00 Uhr und 04:00 Uhr zu mutwilligen Zerstörungen an einem
PKW. Unbekannte hatten hier auf bisher unbekannte Weise die Luft aus den Reifen gelassen und gewaltsam gegen die PKW-
Scheiben eingewirkt, so dass diese dadurch beschädigt wurden. Aufgrund des Schadensbildes kann von einem möglichen
Einbruch abgesehen werden. Der Geschädigte gab an bereits in der Vergangenheit schonmal Angriffe auf sein Fahrzeug
verzeichnet zu haben. Die Schadenshöhe beträgt ca. 1500 Euro. Wer Hinweise zur Tathandlung geben kann, wird gebeten,
sich mit dem Revierkommissariat Bitterfeld- Wolfen, Dammstr. 10, Tel. 03493/301-0 oder unter der E- Mail- Adresse
efst.prev-abi@polizei.sachsen-anhalt.de  mit der Polizei in Verbindung zu setzen.

Sachbeschädigung PKW

Am 31.12.2025 kam es gegen 16:25 Uhr in Köthen, Baasdorfer Straße zu einer Sachbeschädigung eines PKW. Aufgrund
unsachgemäßen Gebrauchs eines Feuerwerkskörpers wurde ein Audi im Bereich der Motorhaube beschädigt. Zeugen gaben
an, wie sie beobachten konnten, dass eine Silvesterrakete aus einem Fenster eines Hauses heraus abgefeuert wurde und so
eine unkontrollierte Flugbahn vollzog, welches in der Folge zu einer Kollision mit dem PKW führte. Der Sachschaden beläuft
sich auf ca. 500 Euro. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Einbruch in Keller
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Unbekannte Täter brachen in Zörbig, Zörbiger Straße in der Zeit vom 28.12.2025/ 17:00 Uhr bis 21.12.2025/ 17:00 Uhr
gewaltsam in einen Keller eines Mehrfamilienhauses ein und entwendeten aus diesem einen Flachbildfernseher. Es entstand
ein Schaden von ca. 2100 Euro. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

Brandstiftung

In Bitterfeld, Berliner Straße, im Bereich des Stadthafens kam es in den Abendstunden des 31.12.2025 zu einem
Brand eines dort abgelagerten Haufens von Holzstämmen. Aufgrund der Spurenlage ist von einem absichtlichen Legens
eines Brandes auszugehen. Die Bitterfelder Feuerwehr war zur Brandbekämpfung vor Ort, die Polizei hat die Ermittlungen
zur Brandursache aufgenommen. Es entstand ein Sachschaden von ca. 100 Euro.

Sachbeschädigung Briefkasten

Am 31.12.2025 kam es gegen 22:07 Uhr in Pouch, Poucher Hauptstraße zu einer Sachbeschädigung eines Briefkastens.
Unbekannte hatten hier vermutlich mittels Pyrotechnik eine explosionsartige Zerstörung des Kastens herbeigeführt. Durch
einen Zeugen konnte eine männliche Person beobachtet werden, welche sich kurz vor der Explosion auffällig vom Tatort
entfernt hatte. Die Polizei hat die Ermittlungen hierzu aufgenommen.

Fahrlässige Brandstiftung

Am 31.12.2025 kam es gegen 23:00 Uhr in Muldestausee, Windmühlenstraße zu einem Brand einer Mülltonne, welche
sich in einer verschlossenen Garage befand. Nachdem die Bewohner den Brand mitbekommen hatten, versuchten sie diesen
zu löschen. Da dies jedoch nicht gelang, wurde die Feuerwehr alarmiert, welche den Brand letztlich löschen konnte. Durch
das Feuer wurde sowohl die Garage als auch die Hausfassade in Mitleidenschaft gezogen und es entstand ein Sachschaden
von ca. 20 Tausend Euro. Eine Person musste wegen Verdacht einer Rauchgasvergiftung in das Goitzsche-Klinikum
verbracht werden. Die Ermittlungen hierzu dauern an.

Herbeiführen einer Explosion

Am 01.01.2026 wurde gegen 01:30 Uhr die Polizei in Köthen während der Streifentätigkeit durch eine Zeugin darüber
informiert, dass sie beobachten konnte, wie eine männliche Person eine „große Röhre“ auf die Straße stellte und diese an
einer Zündschnur entzündete und zur Detonation brachte. Aufgrund der Wucht der Explosion wurde ein in der Nähe
befindlicher Glaseinsatz einer Hauseingangstür zerstört.  Die Tathandlung konnte die Zeugin filmen. Die Polizei sicherte
Spuren und Reste des selbstgebauten Silvesterknallkörpers und nahm die Ermittlungen auf.

Brand Reste Feuerwerkskörper

In Zerbst, Grüne Straße stellten die Polizeibeamten während der Streifentätigkeit am 01.01.2026 gegen 01:00 Uhr einen
brennenden Haufen verbrauchter Feuerwerkskörper am Straßenrand fest. Diese hatten sich vermutlich durch den
anhaltenden Wind wieder selbstentzündet. Das Feuer konnte durch die Beamten selbständig gelöscht werden. Sachschaden



entstand nicht.

Brand durch Funkenflug

Am 01.01.2026 kam es gegen 00:15 Uhr in Wörbzig, Am Park zu einem Brand von zwei Mülltonnen, welche durch
Anwohner gelöscht werden konnten. Durch den Brand ist neben den Tonnen auch die Hauswand leicht in Mitleidenschaft
gezogen worden. Augenscheinlich ist der Brand durch Funkenflug eines Silvesterfeuerwerks entstanden und war zuerst
unentdeckt geblieben. Es entstand Sachschaden in Höhe von 1000 Euro.

Brandstiftung Nebengelass

Am 01.01.2025 wurde gegen 02:00 Uhr die Polizei in Köthen über einen Garagenbrand in Köthen, Paschlewwer Straße
informiert. Hier kam die Freiwillige Köthen zum Einsatz. Zeugen hatten den Brand bemerkt. In dem Objekt wird Müll gelagert
und der Zugang ist unverschlossen. Durch das Feuer ist das Gebäude selbst auch in Mitleidenschaft gezogen werden.
Aufgrund der vorgefundenen Situation ist eine Brandstiftung nicht auszuschließen, aufgrund dessen ist der Brandort durch
die Polizei beschlagnahmt worden. Es entstand Sachschaden in Höhe von 8000 Euro.

 

Der Polizei Anhalt-Bitterfeld sind in ihrem Zuständigkeitsbereich bisher keine Personenschäden im Zusammenhang mit dem
Abbrennen von Feuerwerkskörpern bekannt gemacht worden.
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